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Hospiz auf dem grossen Sanct-Bernhard.
Bethmann hat in seiner Beschreibung des Turiner 

Staatsarchivs1 auch eines Packetchens von Urkunden für 
das berühmte Hospiz gedacht. ‘Alles Copien’, sagt er, 
‘1176, 1187, 1191 April 3, 1191 April 26, 1193’. Die An­
gaben lassen zu wünschen übrig. Um mit dem Unwesent­
licheren zu beginnen, so ist 1191 April 16 zu lesen, wie 
bei St. 4693a. Ferner ist es irrig, dass in dem Convolut 
— Prêvoté du Grand S. Bernard. Paquet I. n. 5 — eine 
Urkunde vom 3. April ‘1191’ sich finde. Das von Beth­
mann gemeinte Stück rührt offenbar nicht von Hein­
rich VI., sondern VII.; es ist nur mit Ort, Monat und 
Tag versehn: Mediolani tertio aprilis, und gehört zu 13112. 
Dann haben wir die Urkunde von 1193 anderweitig in 
einer besseren Fassung, wonach sie am 13. Mai ausgestellt 
wurde, St. 4812a. Viel mehr zu schätzen, als die bisher 
bekannte Ueberlieferung, ist dagegen der hier gebotene 
Text von 1176. Wie die Urkunde in Mon. patr. Taur. 
Chart. II, 1052 vorliegt3, konnte St. 4182 sie zwischen 
Juli und November 1176 einreihen. In der Turiner Ab­
schrift heisst es nun apud Taurimm 1176 indictione nona, 
nonis Ianuarii, also: Turin 1176 Januar 5. Das ist zugleich 
der erste urkundliche Nachweis für einen Aufenthalt 
Friedrichs I. in der ersten Hälfte des Jahres 1176. Nicht 
minderen Werth hat der Text von 1187; wir finden in 
ihm eine bekannte Urkunde Heinrichs VI. wieder. Nach 
dem Drucke der Mon. patr. Taur. Chart. II, 10734 lauteten 
ihre Daten: Mediolani ao. dom. incar, 1180, ind. 13., 4. cal. 
April. Dass nun Heinrich VI., 1184 erst zu mannbaren 
Jahren gelangt, nicht schon April 1180 selbständig in Mai­
land geurkundet habe, leuchtete Allen ein, etwa bis auf den 
Herausgeber, und doch vornehmlich wegen des Jahres hat 
St. 4574 über die Urkunde den Stab gebrochen. Wie eine 
günstigere Wendung, wenngleich noch längst nicht wie 
eine Rettung, erschien später die Mittheilung Gremauds5, 
dass eine Abschrift im Archiv des Hospitals selbst die Da­
tierung trage: Mediolani 1187, indictione 3, kal. April. 
Aber Indiction und Jahr widersprachen einander, und so 

1) Arch. f. ältere deutsche Geschichtsk. XII, 598. 2) Es ist
meines Wissens ungedruckt, es sollte unter Gremauds Docum. rel. à l’hist. 
du Vallais nicht fehlen. 3) Ebenso in den angeführten Docum. du 
Vallais, Mém. et docum., publiés par la société d’hist. de la Suisse Ro­
lande XXIX, 101, wie auch bei Luquet, Études hist. sur l’établissement 
hospitalier du Grand Saint Bernard 72 Anm. 1. 4) = Mém. et docum. 
l. c. 111, Luquet 1. c. 73 Anm. 1. 5) Mém. et docum. 1. c. 112 Anm.


